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5 as eſen des Chriſtenthums Eine Entgegnung auf Har⸗
na gleichnamiges Buch Dr Georg einhold, Univerſitäts⸗
profeſſor Wien Stuttgart 1901, Joſ Roth'ſche Verlagsbuch⸗
handlung. M

Unter der Ankündigung: „Das Weſen des Cl riſtenthums“ hielt der
berühmte Dogmen Hiſtoriker Profeſſor Harnack der Berliner Univerſität
IM Winter-Semeſter —899 1900 vor den Studierenden aller Facultäten
Erne Reihe von Vorträgen, die ſodann ruck egeben aſchem Fluge
über alle deutſchen Lande und darüber hinaus ſich verbreiteten und großes
Aufſehen machten iſt nicht leicht zu agen, worin nach Harnack das
wahre Weſen des Chriſtenthums beſteht Soviel Kürze ach dem Ber
liner Gelehrten iſt te auf anderen Gebieten ſo auch auf dem oden des
Chriſtenthums alles hohem Grade relativ und veränderli 7 Eſu
Chriſtus ⁰ ſagt unter anderem und ſeine Jünger haben ebenſo
Iu ihrer Zeit geſtanden ir der unfrigen ſtehen, ſie haben 9E·
[ erkannt geurthei und gekämpft u dem Horizont und Rahmen ihres
Volkes Ind eines damaligen Zuſtandes Sie varen nicht Men chen von
Fleiſch und Blut ondern geſpenſtiſche eſen geweſen ES anders wäre“

6 * * Jas bisher allgemein als weſenhafte Lehre oder weſenhafter Beſtand
theil des Chriſtenthums 10 als Grundpfeiler desſelben ehen Urde, Vle
die Lehre von der Gottheit hriſti und von ſeiner leiblichen Auferſtehung, gehört
nicht 2

Veſen des Chriſtenthums und kann unbedenkli en gelaſſen verden

Nicht E faſt die Forſchungstiefe deſſen, vas Harnack der Wé  elt bot
wohl aber die große Bedeutung, die dem Literatur⸗Erzeugniſſe Ou
Zeitgeiſte beigelegt wurde, ließ ſchnelle und treffende Widerlegung höchſt
wünſchenswert erſcheinen Prof Ur Reinhold hat das Verdienſt Unter den
erſten dieſer ufgabe ſich unterzogen zu haben QAbet olg Schritt Ur
Schritt der Vorlage —  —0 Capitel Ueberſchriften gewähren Einblick u den
Inhalt und IN die Anordnung der Vorlage owohl als auch der ider  2
legung Ste auten alſo Chriſtus und ſein Evangelium II Die I
liche Religion INI apoſtoliſchen Zeitalter III Die chriſtliche Religion INu
ihrer Entwicklung Katholicismus Die chriſtliche Religion IM riechi⸗

———— Katholicismus Die chriſtliche eligion IM römiſchen Katholicis⸗
mus Die chriſtliche Religion IM Proteſtantismus Die Widerlegung
iſt durchwegs ehr zutreffend Zu wiederholtenmalen werden bei Harnack tief⸗
gehende und höchſt empfindliche Widerſprüche aufgedeckt. Wo wegen der Be
ſchaffenheit der Vorlage andere Gegenſtöße kaum anl Platz varen, greift
Reinhold des öftern nit Glück und Geſchick zu ſemer Ironie.

Wẽ

Ir möchten dieſe Widerlegung zunäch allen die Han drücken,
die Harnacks Buclk geleſen haben oder doch mehr mittelbar von der Ath
moſphäre und von den Ideen desſelben berührt wurden oder ukunft
leicht erührt werden können Dann wünſchen tr dieſe Schrift auch auf
den Studiertiſch von Prieſtern, die 1Iu ihrer Wirkſamkeit mit den ſoeben 9e·
kennzeichneten Geſellſſchaftskreiſen zu thun aben Endlich wird auch der Theo
loge von Fach aus der Schrift manches ernen und f  ir ſich verwenden können.

Brixen. Dr Franz Schmid.


